
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 136 (2010)

Heft: 7

Illustration: Junges Glück : die neue Enthaltsamkeit

Autor: Burkh [Fritsche, Burkhard]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Junges Glück

Die neue Enthaltsamkeit Erziehericks

Gerne machte ein Vater in Goslar

den Sprösslingen klar, wer der Boss war,
bis er wieder mal brüllte
und die Mutter enthüllte,
dass keiner sein eigener Spross war.

Sehr ehrgeizig waren in Sindelfingen
die Eltern, vor allem in Windeldingen.
Fragen wichen sie aus -
(«Wann war ihrer denn raus?»)

Sofern sie nicht wild an zu schwindeln fingen.

Es lebten drei Mütter in Nochten,
die eiserne Regeln verfochten.

Ständig kochten die drei

ihren Kindern den Brei,

den sie schon als Kinder nie mochten.

Es wurde ein Schüler aus Hogen
zu Hause mit Prügeln erzogen.
Sein beständiges Streben,

diese weiterzugeben,
beschäftigt den Schulpsychologen.

Dieter Höss

Kinder, Kinder!

Spielzeugflut
Heut schon den kleinsten Fratz plagen
im Kinderzimmer Platzfragen.

Soziale Tugend
Das muss ein guter Enkel sein,

der fädelt Opas Senkel ein!

Spielzeug « Marke Eigenbau »
Es biegt im Auftrag dreier Mädchen

zu Drahtmännlein Herr Meier Drähtchen.

Kinderehe
Weil sie an seinem Dreirad hängt,
sie ihn massiv zur Heirat drängt.

Pädagogik anno 2010
Die Jugend wird heut zielgerichtet
auf «cool» und auf «steril» gezüchtet.

Halbstarken-Gehabe
Der Knirps sass auf der Wippe keck

und schnippte cool 'ne Kippe weg.

Schabernack
Bei Schülern « in» als Top-Finte:
'nen Klecks aufs Hemd mit Fopp-Tinte!

Nebelspalter Nr. 7 | 2010 Jörg Kröber 23


	Junges Glück : die neue Enthaltsamkeit

